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WIR

PÖLS

OBERZEIRING

ST. JOHANN

TERMINE

Pfarrbüro Pöls
Telefon: 03579 - 8313
Pfarrsekretärin Cornelia Preisler 
Mittwoch und Freitag  
von 9.00 bis 11.00 Uhr

Seelsorgestelle Möderbrugg 
Tel.: 03571 – 2268 
Pfarrbüro Seelsorgestelle 
Pfarrsekretärin Marianne Hasler 
Mittwoch von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Für die Pfarren St. Oswald,  
Oberzeiring, Pusterwald, Bretstein  
und St. Johann. 
 

Kontakt Pastoralteam
Pfarrer Andreas Fischer 
0676/  87 42 62 86

PR Gertraud Peinhopf
0676/ 8742 6955

PR Gerlinde Mayerl 
0676/8742 6615

PR Johannes Craia
0650/ 5523065

Liebe PfarrbewohnerInnen!

Kreativnachmittag

Eine Sternstunde ist ein Zeitpunkt, 
bei dem sich ein besonderes 
Ereignis, etwas Entscheidendes, 
Außergewöhnliches, Glanzvolles  
ereignet--- das meist schicksals-
haft die Zukunft beeinflusst.

Und auch tatsächlich, ein Stern …der 
Stern von Bethlehem , verkündete die 
Geburt Jesu, und führte die Heiligen 
Drei Könige mit seinem Licht zu sei-
nem Geburtsort. Somit ist die Weih-
nachtsgeschichte die erste Sternstun-
de der Menschheit. 

Sterne sind Gottes Werk und zeigen 
uns Gottes wahre Größe. So wie da-
mals, so leuchten uns auch heute 
noch die Sterne. Wir müssen nur war-
ten, auf die Nacht und die Dunkelheit, 
dann können wir mit bloßen Augen 
tausende Sterne sehen. Sie sind Ori-
entierungspunkte und Glanzlichter und 
prägen auch unser Leben.

Wir kennen unsere Sternzeichen, un-
sere damit verbundenen Charakterzü-
ge, Stärken und Schwächen. Sehen 
wir Sternschnuppen, werden Wünsche 
wahr. „Es steht in den Sternen“: sagen 
wir ,wenn etwas noch völlig ungewiss 

Am 4. Oktober, dem Gedenktag des Hl. 
Franz von Assisi fand unser erster Krea-
tivnachmittag in diesem Schuljahr, in der 
Seelsorgestelle Möderbrugg, statt. Fran-
ziskus nannte jedes Lebewesen seine 
Brüder und Schwestern und lobte Gott 
für alles, was ihn umgab. 
Jedes Kind war eingeladen, sein Ku-

ist. „Wie von einem anderen Stern“ be-
zeichnen wir gerne jenes, das wir noch 
nie gesehen haben. „Wir haben einen 
Stern aufgehen sehen“: sagen die  
Heiligen Drei Könige.

So viel Mut. Einfach losgehen und ei-
nem Stern folgen- ist doch unvernünf-
tig ,kopflos, übermutig ,naiv- oder? 
Es ist nicht unvernünftig, den Sternen 
zu folgen. Es ist nicht kopflos, seinen 
eigenen Sehnsüchten Raum zu geben.
Es ist nicht übermütig, nach den Ster-
nen zu greifen. Es ist nicht naiv, zu 
glauben dass „etwas“ wartet und et-
was Großartiges passieren kann.

Eigentlich ist es weise, seinem Stern 
zu folgen.

Herzlichst Margit Horn

scheltier mitzubringen, für welches wir 
in der Feiereinheit um Gottes Segen ba-
ten. Mit den Kindern bastelten wir Eulen, 
die als Herbstschmuck mit nach Hause 
genommen werden konnten. Danke den 
Kindern und Birgit, Brigitte, Anna und 
Elena für das gute Miteinander.

Gerlinde Mayerl

Verleger und Herausgeber: Seelsorgeraum Pölsental, 
Hauptplatz 1, 8761 Pöls. Für den Inhalt verantwort-
lich: Mag. Andreas Fischer, Hauptplatz 1, 8761 Pöls . 
|  Hersteller: Team Styria, Industriepark 7, 8784 Trieben.  
Information der Pfarrbevölkerung über die Tätigkeiten der 
Pfarren Pöls, Oberzeiring  und St. Johann.

Für alle Pfarren gilt:
Die Wochentagsmessen (Montag-
Freitag, Früh- oder Abendmessen) 
entfallen, wenn ein Begräbnis an 
diesem Tag stattfindet.
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Seelsorgeraumausflug 2024

Tauferinnerungsgottesdienst

Sternsinger 2025

Danke!

Mit einem zusätzlichen Kleinbus und 
Regenschirm im Gepäck ging es am 
2. Oktober nach Neuberg an der Mürz. 
Wir hatten eine sehr interessante Füh-
rung im Stift Neuberg und auch die 
anschließende Besichtigung der Glas-
manufaktur Kaiserhof begeisterte alle 
Teilnehmer.
Zu Mittag wurden wir beim Teichwirt 
Urani kulinarisch verwöhnt. Danach 
fuhren wir nach Maria Schutz – hier 
lud Pfarrer Mag. Andreas Fischer in 
der Wallfahrtskirche zu einer gemein-
samen feierlichen Andacht. Pfarrse-
kretärin Cornelia Preisler sorgte für 
musikalische Begleitung. Unser Seel-
sorgeraumausflug war ein besonderer 
Tag mit schönen Erinnerungen!

Bei traumhaftem Wetter konnte unser 
Tauferinnerungsgottesdienst im Pfarr-
garten gefeiert werden. Begleitet durch 
wunderschöne Lieder, gesungen von 
Lorena und Isabelle, knüpfte Pfarrer Fi-
scher mit seinen Worten nochmals an 
die Taufe an, drückte die Dankbarkeit 
über das Werden und Wachsen der 
Kinder aus und erbat Gottes Segen für 
die Neugetauften und deren Familien.
Anschließend waren die Familien noch 
zu Kaffee und Kuchen – ebenfalls im 
Freien- eingeladen. Herzlichen Dank 

Ein herzliches Danke an Pastoralrefe-
rentin Gerlinde Mayerl für die gesamte 
Organisation                     Josefine Kreuzer

dem Team des Kinderliturgiekreises für 
die Bewirtung.  

Gerlinde Mayler

Die Bibel entdecken

Herzlich willkommen beim Bibelkurs 
mit Pfarrer Mag. Gottfried Lammer! 
Jeden Dienstag um 19 Uhr lesen und 
besprechen wir ein Kapitel vom Lu-
kasevangelium. Einstieg für Alt und 
Jung jederzeit möglich!

Königlicher Start 
ins Neue Jahr

Zum Jahreswechsel ziehen 
unsere Sternsinger*innen 
wieder von Haus zu Haus, 
um die weihnachtliche 
Friedensbotschaft und den 
Segen für das neue Jahr zu 
bringen.
Ihr Einsatz gilt auch einer 
besseren Welt, die Spenden 
werden für unsere Mitmen-
schen in Armutsregionen der 
Welt verwendet. Im Jahr 
2025 liegt der besondere 
Fokus auf dem Schutz von 
Kindern und der Ausbil-
dung von Jugendlichen in 
Nepal.

Bitte öffnet den Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachse-
nen eure Türen und Herzen! 

Herzliche
Einladung



04 WIR

Ein „Danke“ macht die Welt heller,
macht das Leben erst reich

eröffnet neue Wege
schafft Beziehung

lässt aufleben,
tut gut

erfüllt mit Freude

GOTT DANKE SAGEN … für all die 
Früchte und Gaben, die auf unseren 
Feldern und Gärten gewachsen sind, für 
die Arbeit, unsere Familien und Freunde 
und all das Gute, das uns umgibt.

Erntedank EKI Gruppe
Das wunderschöne Wetter ließ es heu-
er zu, unser Erntedankfest im Freien zu 
feiern. Die Hl. Messe wurde vom Land-
jugendchor Oberkurzheim, den Bläsern 
und den Kindern beider Kindergärten 
wunderschön und klangvoll umrahmt. 
Im Anschluss an die Messe lud der 
Pfarrgemeinderat zum „Herbst-Suppen-  
Essen“ ein. Für Unterhaltung sorgte Be-
nedikt Roth auf seiner Harmonika. 
Vielen herzlichen Dank ALLEN Mitwir-
kenden, Mithelfenden, Mitfeiernden!

Gerlinde Mayerl

Die EKI-Gruppe ermöglicht Kindern von 
ein bis drei Jahren, innerhalb einer vorbe-
reiteten Umgebung entwicklungsmäßige 
Lernerfahrungen zu machen. Einfache 
Lieder, Fingerspiele, Geschichten, Bas-
telarbeiten, kleine Feiern sind wichtige 
Bausteine des Vormittages. Die gemein-
same Jause, bei der Tischgemeinschaft 
gepflegt wird, darf keineswegs fehlen. 
Neben den Kindern knüpfen auch El-
tern untereinander Kontakte und haben 
die Möglichkeit sich auszutauschen. Für 
mich ist es eine große Freude, unsere 
Jüngsten ein Stück des Weges in ihrer 
Entwicklung zu begleiten.   

Gerlinde Mayerl

WIR HELFEN BEHERZT
Nachdem nun die Spendenaktion 
Holzwurm/Orgelsanierung nun auch 
vom Bundesdenkmalamt finanziell ab-
gerechnet wurde, gibt der Wirtschafts-
rat (WR) der Pfarre Pöls diesbezüglich 
folgende Stellungnahme ab. 

Erst einmal sprechen wir allen 
Spenderinnen und Spendern ein 
großes Dankeschön für die Spen-
denfreudigkeit aus. Dem Lenkungs-
ausschuss, unter der bewährten Lei-
tung von Frau Monika Seidl-Neissl 
gebührt dabei ein besonders herz-
licher Dank für die Durchführung der 
Aktion WIR HELFEN BEHERZT. 

Die Gesamt-Projektkosten gem. Auf-
stellung der diözesanen Bauabteilung 
ergab eine Summe für die Holzwurm-
behandlung in der Pfarrkirche von  
€ 42.893,36. Diese Kosten dafür wur-
den wie folgt finanziert: 

Diözesanmittel € 20.588,81 (48%), 
Eigenmittel Pfarre € 17.304.55 (aus 

der Spendenaktion) und Instandhal-
tungsrücklage (IH) Pfarrkirche Pöls € 
5.000,00.

Die Spenden ergaben eine Ge-
samtsumme von rund € 40.400,00. 
Nach Abzug der Projektkosten und 
der Bankspesen ergibt sich somit ein 
Rest-Kontostand von € 22.9871,94.
Der Wirtschaftsrat hat in der Sitzung 
am 12. November 2024 beschlossen, 
dass wegen der Orgelsanierung nun 
vorerst ein Organist und gleichzeitig 
auch Orgelbaukundiger Experte einge-
laden wird, um eine Einschätzung über 
die notwendigen Sanierungspunkte 
und die dazu erwartenden Kosten zu 
erhalten. Danach erst wird der Wirt-
schaftsrat Angebote von Orgelbaufir-
men einholen und dann gemeinsam 
mit der Diözese und dem Pfarrgemein-
derat die weiteren Schritte beschlie-
ßen. Das ausstehende Projekt Or-
gelsanierung wird so zeitnah, wie nur 
möglich durchgeführt werden.

Bernd Papst

Herzliche 
Einladung

Heilkraft des Singens

Singen ohne Leistungs-
druck, ist wie eine 

Sauerstoffdusche, aktiviert 
das Zwerchfell. Singen stärkt 

unser Selbstbewusstsein, 
Singen bringt uns in den 

gegenwärtigen 
Moment. Meditatives 

Singen entlastet das Herz.
Komm, und sing mit!

Wir laden wieder 
herzlich ein:

Mittwoch 11.12.2024
17 :00 - 18:30 Uhr
 im Pfarrhof Pöls

Advent und Weihnachts-
lieder mit Isabelle Fritsch 

Simbürger
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Am Gemeinschaftsacker wurde das 
ganze Jahr über fleißig vorbereitet, an-
gesät, gepflanzt, gepflegt und schließ-
lich auch geerntet.
Mit einem gemeinsamen Erntedank-
fest beim Gemeinschaftsgarten, das 
mit dem Kindergarten Spatzennest und 
den 1 Klassen der VS-Pöls gefeiert 

Als Grundlage diente uns das Musik-
stück „Die 4 Jahreszeiten - Herbst“ von 
Antonio Vivaldi.  Wir hörten uns die Mu-
sik des Komponisten an, bewegten uns 
auf verschiedenste Art und Weise dazu 
und brachten dann diese Bewegung 
beim beidhändigen Malen auf das Pa-
pier. Ein ausgewähltes Herbstblatt fand 
dann noch auf dem Kunstwerk der Kin-
der seinen Platz.

Was gibt es Neues im Pfarrkindergarten?

Erntedankfest am Acker

Zahnprophylaxe
im Kindergarten 

Wir begegnen dem Herbst – Malen nach Musik

wurde, fand das Ackerjahr seinen krö-
nenden Abschluss.
Wir bedanken uns bei allen für die Or-
ganisation, für die vorzügliche Verkösti-
gung mit den verschiedensten Suppen, 
für die wertvolle Unterstützung das gan-
ze Jahr über und die reiche Ernte, die 
uns geschenkt wurde.

Pfarrkindergarten Pöls
Roseggerstraße 5

8761 Pöls
0676/8742 58 56 
kiga.poels@kib3.at

NEU Online-Vormerkung im
Kinderportal des Landes 

Steiermark: 

Vormerkung ab Mitte 
Jänner 2025 möglich! Bei 
Fragen wenden Sie sich 

bitte an die Leitung.

Vormerkung 
Kinderbildungs- 

und -betreuungsjahr 
2025/2026

Ankündigung 
Weihnachtsmarkt

kinderportal.stmk.gv.at

Samstag 07.Dez. 2024 
von 8:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr 

mit gemütlichem 
Zusammensein im 

Pfarrsaal Pöls
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Friedensmesse in Pöls Der umgekehrte 
Adventkalender

Nachruf Theresia 
Steinwidder

Pfarrer Andreas Fischer war viele Jahre 
Pfarrer von Liezen. So durften wir am 
Sonntag, dem 27.10. den Chor seiner 
„alten“ Heimat bei uns in Pöls begrü-
ßen. Die „Liezener Vokalisten“ unter der 
Leitung von Elisabeth Immervoll san-
gen die „Friedensmesse“ von Lorenz 
Maierhofer. Mit qualitätsvollen Klängen 
gestalteten sie den Gottesdienst und 
erfreuten so die Herzen der Mitfeiern-
den.  Pfarrer Andreas Fischer hob in 
seiner Predigt den großen Stellenwert 

Wir laden in diesen Advent ein, mit 
einer etwas anderen Version des Ad-
ventkalenders Weihnachtsstimmung 
zu verbreiten und dabei Menschen 
zu unterstützen, denen es am Nö-
tigsten fehlt. Helfen Sie uns mit Ih-
rem „umgekehrten Adventkalender“!

Das Besondere am umgekehrten  
Adventkalender ist, dass dieser am  
1. Dezember leer und am 24. Dezem-
ber voll ist.

Hier das Rezept dazu:
Man nehme eine leere Schachtel und 
füge jeden Tag im Advent ein haltba-
res Lebensmittel (wie Konserven, Nu-
deln, Öl, Süßigkeiten, Kaffee, Reis, …) 
oder Hygieneartikel (Duschbad, Zahn-
paste oder Damenhygiene, …) hinzu. 
Zu Weihnachten ist die Schachtel gut 
gefüllt. 

In der Pfarre Pöls sammeln wir vom  
1. Adventwochenende bis zum  
15. Dez. 2024. Da übergeben wir die 
gesammelten Artikel beim Gottesdienst 
an die Caritasverantwortliche in der Re-
gion Frau Maria Rottensteiner.

Ein herzliches Bitte und Danke Ger-
traud Peinhopf

Theresia, unsere Pastoralassistentin vom 
Herbst 1991 bis Sommer 1997,
ist am 6.10.24 in der Nacht nach ihrem 
82. Geburtstag in Liezen verstorben.
In dieser Zeit, hat sie viele Menschen in 
unserer Pfarre begleitet, mit der Jugend 
Theater gespielt, in den Mutter – Kind – 
Gruppen Freundschaften geknüpft, wel-
che noch immer Bestand haben.  Nach 
Ihrer Pensionierung war Theresia noch 
lange über die Vokalgruppe Regenbogen 
mit unserer Pfarre verbunden. Liebe The-
resia, DANKE für DEIN SEIN UND WIR-
KEN bei uns. R.I.P.

Gertraud Peinhopf

der Musik hervor. Sie vermag es, Her-
zen zu berühren. Musik kann unterstüt-
zend zum inneren Frieden führen, der 
wiederrum eine positive Wirkkraft für 
den äußeren Frieden haben kann. An-
sprechend und wohltuend war auch die 
Achtsamkeitsübung zum Thema Frie-
den, angeleitet von Gertraud Peinhopf.
Nach der Messe durften wir noch vor 
der Kirche einigen Liedern der Sänge-
rinnen und Sänger lauschen.

Gerlinde Mayerl

Eine besondere Adventidee 
auch in der Pfarre Pöls



07OBERZEIRING

Aus dem Pfarrkindergarten

Erntedank
Wie jedes Jahr feiern wir unser Ernte-
dankfest mit den Kindern vom KIGA, die 
uns mit ihren Liedern den Dank ausdrü-
cken für eine gute Ernte!  Großer  Dank 
gilt unseren Bäuerinnen Irmi Kobald, 
Hanni Hasler und Daniela Gruber Steiner, 
die mit den Mädels der LJ eine wunder-
schöne Erntekrone gestaltet haben. Ein 
„Dankeschön“ an den Chor, der Musik-

Pfarrkindergarten 
Oberzeiring

Bergwerkgasse 2, 8
762 Pölstal

067687425833, 
kiga.oberzeiring@kib3.at

NEU Online-Vormerkung im
Kinderportal des Landes 

Steiermark: 

Vormerkung ab Mitte 
Jänner 2025 möglich! Bei 
Fragen wenden Sie sich 

bitte an die Leitung.

Behütet.Begleitet.Bestätkt

Alle guten Gaben alles was wir 
haben, kommt oh Gott von dir,

wir danken dir dafür.

Das Kindergartenteam

Vormerkung 
Kinderbildungs- 

und -betreuungsjahr 
2025/2026

kapelle, den Bauern, die alljährlich die 
Fahne tragen und natürlich an unsere Mi-
nistranten, die Kaplan Martin tatkräftig zur 
Seite stehen. Es ist immer wieder schön 
zu sehen, unter welch großer Anteilnah-
me der Bevölkerung unser Erntedankfest 
gefeiert wird. Für die Agape mit Brot und 
Getränken danken wir den Bäuerinnen, 
dem PGR und dem WR ganz herzlich!   
Maria Schneidl

Im Herbst gibt es jedes Jahr jede Men-
ge zu entdecken. Ein wichtiger Be-
standteil ist das Erntedankfest. Neben 
dem christl. Hintergrund geht es im 
Kindergarten auch darum, den Kindern 
unterschiedliche Aspekte über die Er-
nährung nahezubringen.
DANKE für Obst/Gemüse/Getreide zu 
sagen. Mit verschiedenen Projekten, 
Geschichten, Liedern konnten wir den 

Kindern alle wichtigen Aspekte über 
das Wachsen, Gedeihen und Ernten 
der Früchte näherbringen.
Ein wichtiger Punkt ist bei der Ernte-
dankfeier im Kindergarten die Wertever-
mittlung. Neben Gott und der Dankbar-
keit sind beim Erntedank vor allem das 
Teilen ein zentrales Thema. Die Kinder 
konnten das Fest mit allen Sinnen er-
leben und wurden Schritt für Schritt an 

das Thema herangeführt.
Heuer wurden für das Erntedankfest mit 
der Pfarre Hüte, Rechen, ein Erntewa-
gen und die Erntekrone mit den Kindern 
geschmückt. Bei der Ernteweihe gaben 
die Kindergartenkinder einen Erntetanz 
zu ihrem Besten.
Besonders gefreut hat uns, dass alle 
Familien mit ihren Kindern zum Ernte-
dankfest gekommen sind.

kinderportal.stmk.gv.at
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Berührender Gottesdienst für Jubelpaare

Ostkirchliche Liturgie 

Benefiz Konzert

Am 20. Oktober feierten 9 Jubelpaare 
aus der Pfarre Oberzeiring gemeinsam 
mit der Pfarrgemeinde ihr 25- 30- 35- 
40- 45- und 50-jähriges Ehejubiläum 

Am Sonntag, dem 22. 9. 2024 konn-
ten wir eintauchen in eine sehr innige 
Form des Gottesdienstes, ein Feiern 
mit Leib und Seele, ein Feiern mit al-
len Sinnen. Ikonen schmückten den 
Altarraum und der Chrysostomus-
Männerchor aus Graz zauberte ein 
getragenes Klangbild mit wohl duften-
dem Weihrauch,  das sich durch die 

mit einem sehr berührenden Gottes-
dienst. Die tiefgehenden, wunder-
schönen Lieder und Klänge des Fa-
milienchors unter der Ltg. von Ewald 

Dörflinger berührten und begeister-
ten alle Mitfeiernden ebenso wie die 
sehr persönliche und einfühlsame 
Gestaltung des Gottesdienstes von 
Pfarrer Mag. Gottfried Lammer.
Nach der Segnung der Jubelpaare 
erhielten diese ein kleines Schlüs-
seltäschchen und ein Danke-Gebet 
als Erinnerungsgeschenk. Es soll die 
Schlüssel zum Glück symbolisieren, 
über die Pfarrer Lammer in der Pre-
digt gesprochen hat.
Allen ein aufrichtiges Danke, die an 
dieser wunderbaren Feier mitgewirkt 
haben.

Nach dem Gottesdienst waren die 
Jubelpaare zu einem gemeinsamen 
Frühstück im Gasthof Zum Grünen 
Specht eingeladen. Dabei konn-
ten noch viele Erinnerungen ausge-
tauscht werden.      

Aurelia Lerchbacher

ganze Hl. Messe zog. Prozessionen 
begleiten die Liturgie, die Gläubigen 
können sich während des Gottes-
dienstes bewegen,  zu den Ikonen 
hingehen oder Kerzen entzünden. 
Darin sind wir noch nicht so geübt. 
Zur Kommunion wird eigenes Brot in 
kleine Würfel geschnitten, das dann 
bei der Kommunionspende in Wein 

getaucht wird. Beim Segen können 
die GottesdienstbesucherInnen das 
Kreuz berühren und es werden Se-
gensbrote verteilt. Alle freuten sich bei 
der anschließende Agape mit Suppe, 
Kaffee und Kuchen im herbstlich de-
korierten Pfarrhof. 

Gertraud Enzinger 
Bilder: Thomas Herzog, Hubert Lercher

Der Kiwanisclub Farrach ad 
Undrimas und der Chorverband 
Oberzeiring laden am 27.Dez. 

2024 um 17 Uhr zu einem 
Benefiz-Konzert (im Gedenken 
an Maria Freudenschuß) in die 
Pfarrkirche Oberzeiring ein. Der 
Erlös kommt zu 100% bedürf-

tigen Kindern in der Region 
zugute.

zugunsten bedürtiger Kinder
aus der Region



09ST. JOHANN

Am 22.September fand unser Ernte-
dankfest mit anschließendem Suppen-
sonntag statt.            

Erntedank Kindernachmittag Kräuterbuschen

Ein herzliches Vergelt`s 
Gott an alle Frauen und 
Männern, die uns das 

ganze Kirchenjahr 
tatkräftig unterstützen.

Kirchenmauer

Allerheiligengestecke

Neues aus unserer Pfarre

Orgel Danke

Herr Mayer Franz hat die Kirchenmauer 
neu gestrichen.          

Die Gestecke wurden bei Marianne 
und Raimund Karner vom Chor lie-
bevoll gestaltet.Diese konnte man am 
20. Oktober nach der heiligen Messe 
mit einer freiwilligen Spende erwerben.              

Am 26. Oktober wurde der Maibaum bei 
der Fam. Mühlbacher umgeschnitten. 
Die Kinder hatten sehr viel Spaß.          

Die Strickrunde hat heuer die Kräuterbu-
schen gebunden.

Die Pfarrgemeinde muss einen großen 
Teil der Kosten aufbringen und hat beim 
Bundesdenkmalamt ein Spendenkonto 
eingerichtet: BAWAG-PSK IBAN: AT07 
0100 0000 0503 1050, Verwendungs-
zweck: *A426* . Mit der Angabe von Vor-
name, Familienname und Geburtsdatum 

wird eure Spende steuerlich abgesetzt! 
Ein herzliches Vergelt`s Gott im Vorhinein 
für eure Spende!
Am 1. Dezember 2024 findet die Einwei-
hung der restaurierten Orgel statt. Essen 
im Kultursaal mit Anmeldung. Wir freuen 
uns auf euer Mitfeiern! 

                        
Texte: Margit Hübler-Hübler
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Was ist los in unseren Pfarren ...
Hl. Messe Seniorenheime
Seniorenh. Wildbolz in  St. Johann
1. Do im Monat 10 Uhr Hl. Messe
5. Dez.,  9. Jän. und 6. Feb.
Seniorenheim Pöls
2. Do im Monat 10 Uhr Hl. Messe
12. Dez., 16. Jän. und 13. Feb.
Seniorenh. Windegger Oberzeiring
3. Do im Monat 15 Uhr Hl. Messe
19. Dez., 23. Jän. und 20. Feb.

Redaktionsschluss
Die nächsten Pfarrnachrichten erschei-
nen Ende Februar, Redaktionsschluss 
ist der 3. Februar 2025.

Tauftermine
Bitte Kontakt mit der Pfarrkanzlei Pöls 
(03579/8313) oder Pfarrkanzlei Möder-
brugg (03571/2268) aufnehmen.

Beichte – Aussprachemöglichkeit 
Bitte vorherige Anmeldung in der Pfarr-
kanzlei, oder bei den Priestern persönlich.

Pöls

Adventkommunion
Unser Herr Pfarrer, Kaplan Dhinesh, 
Priester Martin oder auch die Kommu-
nionhelfer sind gerne bereit, Kranken 
und Gehbehinderten sowie allen, die es 
wünschen die hl. Kommunion ins Haus 
zu bringen. Anmeldungen dazu werden 
in der Pfarrkanzlei entgegengenommen.

Rorate jeweils um 6 Uhr
So., 8. Dez. (Laetare)
Mi., 11. Dez.  (Singgemeinschaft Pöls) 
Mi., 18. Dez.  (Sängerrunde Kumpitz) 

Adventkonzert Klangschmiede
So., 8. Dez., 15 Uhr, Pfarrkirche Pöls
	
Seniorennachmittag
29.Jän. und 26. Feb., 15 Uhr Pfarrsaal

Sternsingeraktion:
Unsere Sternsinger sind am 2. und 3. Jän. 
2025 wieder in unserer Pfarre unterwegs. 
Bitte öffnen Sie die Türen – vielen Dank!

Gottesdienste Weihnachtszeit
24.Dez., Hl. Abend: 16 Uhr Kinder-
krippenfeier, 22 Uhr Christmette

25.Dez., Christtag:  10 Uhr GD ge-
staltet von der Pölser Klangschmiede
26.Dez., Stefanitag: 10 Uhr GD 
(WWS und Pferdesegnung)
28.Dez., 10 Uhr GD mit Kinderseg-
nung, gestaltet von den Sternsingern
31.Dez., Silvester: 19 Uhr Jahres-
schlussgottesdienst 
6.Jän., Erscheinung des Herrn: 
10 Uhr, Sternsingergottesdienst

Maria Lichtmess (Darstellung des Herrn)
Sa., 2.Feb., 10 Uhr GD mit Kerzenseg-
nung und Blasiussegen

1. Fastensonntag
Sonntag, 9.3., 10 Uhr Gottesdienst mit 
Vorstellung der Erstkommunionkinder

Oberzeiring

Barbarafeier
Fr., 6. Dez. um 19 Uhr

Rorate
Sa., 14. Dez., 06.30 Uhr gestaltet von 
der Landjugend

Gottesdienste Weihnachtszeit
24. Dez. Hl. Abend: Christmette 22 Uhr
26. Dez. Stefanitag: 08.30 Uhr Heilige 
Messe, Wein-Wassersegnung
31.Dez., Silvester: 19 Uhr Jahres-
schlussgottesdienst
5.Jän.: 10 Uhr, Sternsingergottesdienst

Lichtmessfeier
Sa., 1. Feb. um 19 Uhr
Kerzenweihe und Blasiussegen

St. Johann

Rorate
Sa., 14. Dez., 06.30 Uhr

Gottesdienst Weihnachtszeit
24. Dez. Hl. Abend: 21 Uhr WGF
26. Dez. Stefanitag: 10 Uhr Hl. Messe
1. Jän. Neujahr: 10 Uhr Hl. Messe
5.Jän.: 10 Uhr, Sternsingergottesdienst

Lichtmessfeier
Sa., 1. Feb. um 19 Uhr
Kerzenweihe und Blasiussegen

Wir trauern um unsere Lieben ...

Das Sakrament der Taufe 
hat empfangen ...

Das Sakrament der Ehe 
spendeten sich ...

Lebensbewegungen

Abkürzungen

... in Pöls: Leon Kaltenegger, Mateo 
Noel Jocham, Annika Elina Berr, 
Emilia Tengg, Valentin Pfeiffenberger

... in Pöls
Sandra Schnedl & Gottfried Hasler
Alois Thaller & Helga März

... in Oberzeiring: 
Jonas Schintelbacher

... aus Pöls: Frieda Stocksreiter
93 J., Christine Koini 85 J., Walter 
Kandler 80 J., Josefa Seidl 90 J., 
Franz Czettl sen. 91 J., Maria Hofer 
93 J., Horst Göttfried 85 J., Edmund 
Willner 57 J., Hermine Gschaider 90 J.

... in Oberzeiring: Josefa Wiesneg-
ger, 88 J., Waldemar Seitlinger, 82 J., 
Karl Rath, 75 J., Anna Schragl, 94 J.

Leider müssen wir in unserem Pfarr-
blatt, gerade auch beim Gottesdienst-
plan, aus platztechnischen Gründen 
auf Abkürzungen zurückgreifen.

Hier unsere gängigen Abkürzungen:
Anb.: Anbetung
AKS: Adventkranzsegnung
Gd: Gottesdienst
Kräuters.: Das „S“ mit verschiede-
nen Worten steht für Segnung
Pfr.: Pfarrer
PGR: Pfarrgemeinderat
SR: Seelsorgeraum
WGF: Wortgottesfeier
WWS: Wein-, Wasser-, Salzweihe
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